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Nachdem die Borrelien, die natürlich hauptsäch-
lich durch Zeckenbisse, aber auch durch Stiche 
anderer Insekten übertragen werden, im Körper 
unterschiedlichste Symptome hervorrufen, sind 
Borrelioseinfektionen oft nicht auf den ersten 
Blick zu erkennen.

In etlichen Fällen fehlt das erste Infektionsstadi-
um mit dem Erythema migrans, der Rötung und 
Schwellung im Stichbereich und es entwickeln 
sich oft erst Wochen später generalisierte Symp-
tome, die vor allen Dingen die Gelenke mit massi-
ven Gelenkentzündungen, aber auch den Magen-
Darm-Trakt, das Herz-/Kreislaufsystem und das 
Immunsystem betr

Fieberschübe und schubweiser Verlauf können vor-
kommen. Auch wechselnde Symptome sind nicht 
selten, so dass nicht immer gleich an Borreliose 
gedacht wird. Eine weitergehende Infektion stellt 
die Neuroborreliose dar, die das Nervensystem und 
das Gehirn befällt, was sich in Verhaltensänderun-
gen und Lähmungen oder Ataxien zeigen kann. 

Es stehen inzwischen diverse Bluttests zu Ver-
fügung, mit deren Hilfe die jeweils aktuellen 

Antikörpertiter gemessen werden können, um 
Rückschlüsse auf den Status der Infektion zu er-
halten. In Zweifelsfällen kann die Diagnostik von 
tiermedizinischen Einrichtungen in Form von Ge-
lenkpunktionen und durch die Untersuchung in-
fektiösen Gewebes vertieft werden und damit die 
Diagnose gesichert werden. 

Ist die Borrelioseinfektion erkannt, stehen wir 
vor der großen Herausforderung, diese auch ent-
sprechend zu behandeln. Neben der klassischen 
Antibiotikatherapie durch den Tierarzt, die sinn-
vollerweise vor allen bei akuten Infektion oder neu 
aufgefl ammten Rezidivinfektionen zum Einsatz 
kommen sollte, die lang und hoch dosiert gegeben 
relativ viel Keimentlastung bringt, ist es notwen-
dig, den Körper selbst zu unterstützen, mit Borreli-
en fertig zu werden, weil wohl durch Antibiotika al-
leine nie alle Borrelien eliminiert werden können.

Die Homöopathie bietet viele Einzelmittel, die 
gut repertorisiert und entsprechend eingesetzt 
werden können. Es kann aber auch sein, dass 
eine symptomatische Behandlung, die einer Ent-
zündung entgegenwirkt, und eine Therapie, die 
das Immunssystem stützt, mit notwendig sind. 
Weiterhin eignen sich natürlich homöopathische 
Zubereitungen aus Borrelien in hohen Potenzen 
als Borreliose-Nosode, Propolis und vor allem die 
aus der Volksmedizin bekannte Kardewurzel zur 
Borreliosebehandlung.

Die wilde Karde hat von ihrer Pfl anzensignatur 
her Ähnlichkeit mit den Schraubenbakterien, zu 
deren Familie die Borrelien gehören. Es handelt 
sich um Spirochäten, die eine Spiralform haben, 
die an den Kranz an der Blüte der Karde erinnert. 
Hier liegt es nahe, die Karde als Heilpfl anze ein-
zusetzen, in Form von Kardewurzel-Tinktur oder 
Kardewurzel-Pulver. 

Diese Kardewurzel habe ich im Zusammenspiel 
mit gelenkwirksamen Substanzen wie Glucosa-

Borreliose – die heimliche Gefahr 
Borrelioseerkrankungen sind eine Herausforderung für alle Therapeuten. Die Zahl der Borrelioseer-
krankungen nimmt stetig zu – nicht nur mit Pferden, sondern vor allem auch mit Hunden kommen 
immer mehr Tierbesitzer zu uns in die naturheilkundliche Praxis, weil entweder schon diagnostizierte 
oder noch nicht bekannte Borrelioseinfektionen vorliegen.

Borrelia Burgdorferi Bacteria
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min, Chondroitin und MSM als sehr gute Behand-
lung der Borrelioseinfektionen, vor allem bei Ge-
lenkbeteiligung, kennen und schätzen gelernt.

Es gibt nicht viele Hersteller, die diese Komplett-
Rezeptur berücksichtigen. Unser Tierheilprakti-
kerkollege und Verbandsmitglied Dirk Drexel stellt 
in seiner Firma Dirk Drexel Pet Health unter ande-
rem dieses Kardegelenkpulver und das Kardege-
lenkspray her und verfügt dabei über jahrelange 
Erfahrung in der Behandlung der Borreliose. Auch 
bei Gelenkproblemen und Gelenkveränderungen 
ganz allgemein kann es gut eingesetzt werden.

Nach etlichen überstandenen Borrelioseinfekti-
onen bei meinen tierischen Patienten greife ich 
sehr gerne auf die Kardepräparate zurück und 
verwende zur Unterstützung des Immunsystems 
das gegen Keime wirkende Propolis, am besten 
in wasserlöslicher Form von Firma Gladiator Plus.

Unser Ziel muss es sein, neben der Akutbehand-
lung den Organismus in einen möglichst guten 
Zustand zu versetzen, indem die Ausleitung unter-
stützt wird, die Organfunktionen verbessert wer-
den und das Immunsystem auf Vordermann ge-
bracht wird. So schaffen wir die Grundlage, dass 
unsere Behandlung der Borreliose greifen kann.

Anita Ruckriegel, Tierheilpraktikerin

Wilde Karde, Dipsacus fullonum, Blütenstand

Mitglied im Internationalen Tierheilpraktikerverband e. V.
Mitglied werden können:
• niedergelassene Tierheilpraktiker
• Tierheilpraktiker ohne eigene Praxis
• Tierheilpraktiker in der Ausbildung
•  Tiertherapeuten spezieller Fachrichtungen mit 

Ausbildungsnachweis wie z. B. Tierphysiothera-
peuten, -homöopathen, -psychologen, -osteo-
pathen etc.

Es lohnt sich (schon vom ersten Tag der Ausbildung 
an), sich als Mitglied dem Internationalen Tierheil-
praktikerverband e.V. anzuschließen und von den 
Vorteilen einer Mitgliedschaft zu profi tieren!

-reit„ tfirhcstiezsdnabreV red tlahrE resolnetsok  •
homöopathie“ viermal jährlich

•  kostengünstige Versicherungen für die Praxis, 
z. B. Betriebshaftpfl icht (einschließlich Hunde-
haftpfl icht und privater Haftpfl icht), Ausbildungs-
versicherung und alle weiteren Versicherungen 
zum Spezialtarif

-elloK muz egapemoH red fua gnaguZ renretni  •
genforum

• Newsmeldungen
•  Therapeutenliste mit Werbemöglichkeit für die 

Praxis
• Praxisvorstellung
• Seminare und Ausbildungen
• Fortbildungssymposien
•  Tierheilpraktikerprüfung und Zertifi zierung durch 

den Internationalen Tierheilpraktikerverband e.V.
Nehmen Sie persönlich Kontakt auf unter Tel. 
0821-4380554 , über das Kontaktformular unter 
Internationaler-Tierheilpraktikerverband.de, oder 
über die beigefügte Beitrittserklärung auf der 
letzten Seite. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder und heißen 
Sie herzlich willkommen!

Anita Ruckriegel, Erste Vorsitzende


